
Ab 1. September: Ba//onaktion im 
Hunsrück gegen Tiell/ieger 

Schluß mit dem Tiefflug! 
In keinem Land der Welt gibt es so viele Tiefflüge wie bei uns. 100 OOOmal im Jahr donnern nicht nur deutsche, sondern 
auch amerikanische , niederländische, britische, belgische, kanadische und französische Düsenjäger über unser dicht 
besiedeltes Land. Manche Orte werden bis zu 80mal am Tag mit infernalischem Lärm überflogen. Über 30 Millionen 
Menschen sind dem Tiefflug hilflos ausgesetzt. Vor allem kranke und ältere Menschen erleiden ernsthafte Gesund­
heitsschäden. Medizinische Gutachten belegen besonders bei Kindern Gehörschäden und Schlafstörungen. Der 
militärische Flugbetrieb trägt zur Zerstörung der Ozonschicht bei und verstärkt den Treibhauseffekt. Tausende von 
Tonnen giftiger Stoffe rieseln auf die Erde. Die Lebensqualität wird erheblich beeinträchtigt. Jährlich stürzen in der 
Bundesrepublik mehr als 20 Militärmaschinen ab. Die meisten davon im Tiefflug. Schon morgen kann sich eine 
Katastrophe bei uns wiederholen. 

Tiefflug ist überflüssig 
Mit den Tiefflugübungen bereitet sich die NATO darauf vor, im Krieg weit nach Osteuropa einzudringen, auch mit
 
Atomwaffen. Auf dem US-Flugplatz Hahn im Hunsrück lagern 150 Atombomben für die F16-Kampfbomber. Weder
 
die politische noch die militärische Lage rechtfertigen ein solches Offensivkonzept.
 
Die Bevölkerung wird durch den Tiefflugterror bedroht und nicht geschützt. Die Tieffliegerei dient nicht zuletzt dem Pre­

stigebedürfnis der Luftwaffe und den Interessen der Rüstungsindustrie.
 
Die Grenzen der Belastbarkeit von Mensch und Umwelt ist längst überschritten. 
Das Maß ist voll! Schluss mit dem Tiefflug! 



Ballonaktion gegen Tiefflieger 

Die Friedensinitiativen Rhein-Hunsrück-Mosel-Nahe 
planen für den 1. September das Auflassen zahlreicher 
Ballons um gegen den Tiefflug zu protestieren. Wir rufen 
alle Bürgerinnen und Bürger auf sich an der Aktion zu 
beteiligen. 

So wird es gemacht 
Wir haben bunt bedruckte Ballons mit einem Meter 
Durchmesser gekauft. Diese Ballons können im Kastel­
launer Friedensbüro bestellt werden. Da das Ballongas 
sehr teuer ist, haben wir auch hier eine Sammelbestel­
lung organisiert. Durch große Bestellmengen können 
wir folgendes supergünstige "Komplettpaket" zum 
Sonderpreis anbieten: 
1. 1 großer Luftballon, 1 Meter Durchmesser 
2. Ballon-Gas Füllung 
3. 100 Meter reIßfeste Schnur 
4. Bedienungsanleitung und Lieferung frei Haus am 

1. September 1989 
Einmaliger Aktionspreis: 27, 80 DM 

Standort 
Bitte beachten, daß der Ballon nicht in der Nähe von 
Hochspannungsleitungen, Bäumen oder Antennen 
In die Luft geht, da sich die Schnur dort verfangen 
kann. Im Umkreis von 3 km um einen Flugplatz Ist das 
Steigenlassen verboten. 

Sofort bestellen: 
Bitte sofort bestellen, da wir die ge­
naue Einkaufsmenge festlegen und 
eine Sammelgenehmigung bei der 
Bezirksregierung beantragen müs­

sen. 

Zelohnung: Haltzlnger' 

Coupon abschneiden und abschicken an :
 
Friedensbüro, Bopparder Straße 25, 5448 Kastellaun Telefon 06762-6075
 

Ich mache mit bei der Ballon Protestaktion gegen Tiefflüge und bestelle das AktIonspaket für 27.80 DM 
komplett frei Haus. Lieferung am 1. September 1989, Zahlung erfolgt bei Lieferung. 

Name: . Strasse: .. 

Wohnort: . Telefon: . 

V.i.S.d.P.: Reinhard Sczech . Hauptstr. 29 . 5448 Bell Druck: Druckerei H. Petry, 5449 Pfalzfeld 



Uber 200 mit Helium gefUllte Gasballons wurden von der HunarDc:ker FrJed'!!.s­

bewegung an diesem Wochenende aufgelassen. In Bell (Foto) schlollllen sich allein über
 
zehn Familien dieser ProtestaktIon gegen den Tiefflug von M1l1tlrflugzeugen an. Mehrere
 
Tage lang sollen die Ballons In einer Höhe von bis zu 100 Metern In der Luft bleiben. I
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